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Amts: Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 5. Juni 
— — — — . 


Das 38ſte, 39 ſte und 40ſte Stück der Geſetzſammlung pro 1867 enthält unter: 

Nro. 6629. die Konzeſſions⸗ und Beſtätigungsurkunde für dle Märkiſch⸗ Poſener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 
vom 25. März 1867; 

Nro. 6630. die Verordnung, betreffend die Einführung der Preußiſchen Geſetzgebung in Betreff der direk⸗ 
ten Steuern in den durch die Geſetze vom 20. September und 24. Dezember 1866 der Pren⸗ 
ßiſchen Monarchie einverlelbten, zum Resierungsbezirke Wiesbaden vereinigten Landestheilen, 
ſowie in dem vormals Großherzoglich Heſſiſchen Kreiſe Vöhl mit Einfluß der Enklaven 

9 Eimelrod und Höringhauſen, vom 11. Mai 1867; 

ro. 6631. den Allerhöchſten Erlaß vom 8. April 1867, betreffend die Verleihung der ftsfalifhen Vor⸗ 
Er > 1 2 0 und die Unterhaltung einer Chauſſee von Füſſenich nach Embken im Re⸗ 
gierungsbezirk Aachen; 

Rro, 6682. die Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Genehmigung der unter der Firma: „Aktien 
Geſellſchaft Rolandshütte bei Siegen“ mit dem Sitze zu Haardt errichteten Aktlengeſellſchaft, 

0 vom 2. Mai 1867; N 

Nro. 6633. die Verordunng, betreffend die Einführung des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24. Juni 1865, 

, in das Gebiet des vormaligen Königreichs Hannover, vom 8. Mai 1867; 

Nro. 6634. das Privilegium wezen Ausgabe von 4,000,000 Thalern Prloritäts⸗ Obligationen der Oft- 
preußiſchen Südbahngeſellſchaft, vom 24. April 1867; 

Nro. 6635, den Allerhöchſten Erlaß vom 6. Mai 1867, betreffend den Tarif, nach welchem die Abgabe 

für das Befahren des Saarkanals zu erheben iſt. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Central» Behörden. 


1) Bekanntmachung, 
betreffend die Erſatzleiſtung für die präkludirten Kaſſenanwelſungen von 1835 und Darlehnskaſſenſcheine. 
von n urch unſere wiederholt veröffentlichten Bekanntmachungen ſind die Beſitzer von Kaſſenanweiſungen 
8 836. und von Darlehnskaſſenſcheinen von 1848 aufgefordert, ſolche Behufs der Erſatzleiſtung an die 
ontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, Oranienſtraße 92. oder an eine der Königl. Regierungs ⸗Haupt⸗ 
dieſben einzureichen. Da deſſenungeachtet ein großer Theil dieſer Papiere nicht eingegangen iſt, ſo werden 
d 0 Beſitzer derſelben nochmals an deren Einreichung erinnert. Zugleich werden bielerigen Perſonen, welche 
on. Papiere nach dem Ablaufe des auf den 1. Juli 1855 feſtgeſetzt geweſenen, durch das Geſetz 
vom 15. April 1857 unwirkſam gemachten Präkluſivtermins an uns, die Kontrolle der Staatspapiere oder 
die Provinzial, Kreis- oder Lokal⸗Kaſſen abgeliefert und den Erſatz dafür noch nicht empfangen haben, 
e veranlaßt ſolchen bei der Kontrolle der Staatspapiere oder bei einer der Regierungs⸗Haupt⸗ 
aſſen gegen Rückgabe der ihnen ertheilten Empfangſcheine oder Beſcheide in Empfang zu nehmen, 
Berlin, den 21. April 1863. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulven. 
v. Wedell. Gamet. Löwe. Meinecke. 
N Verordnungen und Bekanntmachungen der Provinzial⸗Behörden. 
Prrubiſg Die Agentur des zum Betriebe des Geſchäfts der Beförderung von Auswanderern in den 
müßheit N Staaten konzeſſtonirten Färbereibeſitzers Andreas Lüdtke zu Czersk hat aufgehört. In Ge⸗ 
Mini 9 in Gag der 58. 5. — 7. des Geſetzes vom 7. Mal 1853, erlaſſenen Reglements des Herrn 
niſters für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten vom 6. Mat 1853 bringen wir dieſes mit dem 
Ausgegeben in Piarjenwerder den 6, Juni 1867. | 


Nro. 23. 
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Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß etwaige Anſpriſche aus der Geſchäftsführung des ꝛc. Lüdtke 

nach 8. 14. gedachten Regſements binnen einer präkluſiviichen Friſt von 12 Monaten, vom Tage des 

Erſcheinens dieſer Bekanntmachung im dieſſeitigen Amtsblatte an gerechnet, bei uns anzubringen find. 
Marienwerder, den 28. Mai 1867. Königl. Reglerung. Abtheilung des Innern. 

3) Das Statut der Korbmacher⸗Innung zu Münſterwalde und Umgegend iſt don uns unterm 
heutigen Tage beftätigt worden. x 

Marienwerder, den 25. Mai 1867. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

4) Die Rotzkrankbeit unter den Pferden in Lubianen (Kreis Thorn) ſowie unter den Pferden des 

Hofbeſitzers Kriehn in Ramten (Kreis Stuhm) iſt erloſchen. 
Marienwerder, den 28. Mat 1867. Königl. Reglerung. Abtheil. des Innern. 

5) Extra- Bergnügungs: Zug nach Berlin. 

Freitag vor Pfingſten — am 7. Juni d. J. — wird ein Extrazug von Königsberg in 
Pr. und Danzig nach Berlin mit Perſonen⸗Beförderung in J., II. und III. Wagenklaſſe abgelaſſen 
werben. Abfayrt von Königsberg in Pr. 4 Uhr 28 Minuten Morgens, 

D „Danzig. . . 7 Uhr 6 Minulen Morgens, 
D Dirſchau . 9 Uhr 7 Minuten Vormittags, 
. Bromberg .. 12 Uhr 48 Minuten Mittags, 
. „Kreuz . . 4 Uhr 38 Minuten Nachmittags, 
Ankunft in Berlin . . gegen 10 Uhr 15 Minuten Abends. n 

Der Extrazug hält auf allen denjenigen Stationen der Oſtbahn, auf welchen die Eilzüge halten, 
und nimmt auf dieſen Stationen — excl. Frankfurt a. O. — Paſſaglere, jedoch nur nach Berlin, 
auf. — Die für den Extrazug zur Verausgabung kommenden Billets ſind zugleich für die Rücktour 
gültig, und iſt der Preis derſelben auf die Hälfte der gewöhnlichen Perſonenzugs⸗Tarifſätze ermäßigt, 
indem für die Billets nur der Satz der einfachen Tour nach Berlin zur Erhebung kommt. 

Die Rückfahrt von Berlin kann vom 8. Juni d. J. ab dis einſchlleßlich den 21. Juni d. J. — 
mit Ausnobme der Courierzüge — mit jedem fahrplanmäßigen Zuge, welcher Perſenen der betreffenden 
Wagenilaſſe befördert, geſchehen. Die Billets müſſen zur Rückfahrt der Bill⸗et⸗ Expedition in 
Berlin zur Abſtempelung vorgelegt werden, und ſind nur für den auf dieſe Weiſe 
abgeſtempelten Zug gültig. — Freigewicht für Gepäck wird nicht gewährt. Auch iſt eine Un⸗ 
terbrechung der Fahrt auf den Zwiſcheuſtationen, Behufs Fortſetzung derſelben auf Grund des 
Extramgs⸗Billets mit ei em der folgenden fahrplanmäßigen Züge, weder auf der Hin⸗ noch auf 
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der Rücktour geſtattet. Bromberg und Berlin, den 31. Mai 1867. 
Königliche Direction der Oſtbahn. Kenipliche Direction der Nlederſchlefiſch⸗Märkiſchen Eiſenbabn. 
Perſonal⸗Chronik. or 


6) Der Gaſthofsbefitzer und Rathmann Wendeler zu Pr. Friedland ift zum Stadtkämmerer 
daſelbſt gewählt und als ſolcher beſtätigt worden. 


Patent⸗ Bewilligungen. 


7) Den Herren William Eades u. William Thomas Cades zu Birmingham iſt unter 
dem 26. Februar 1867 ein Patent 
auf eine nach der vorgelegten Zeichnung und Beſchreibung für nen und eigenthümlich erachtete 
Vorrichtung zum Heben von Laſten in ihrer ganzen Zuſammenſetzung, h 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ſämmiliche zum Gebiete des dentſchen Zollvereins 
gehörige Landestheile des preußiſchen Staats ertgeilt worden. 
Dem Jugenieur Th. Stiehl zu Eſſen ift unter dem 1. März d. J. ein Patent 
auf eine mechanifche Vorrichtung zum Bewegen des Waſſers in Dampfkeſſeln in der durch Zeich⸗ 
nung und Beſchreibung nachgewieſenen, für neu und eigenthümlich erachteten Zufammenfegung, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für ſämmtliche zum Geblete des deutſchen Zollvereins 
gehörige Landestheile des preußiſchen Staats ertheilt worden. | 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 23.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung, Druck der Kante rſchen Hofbuchdruckerel. 


